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Ringschluss der Buslinie 136
Antrag Nr. 14-20 / B 07006 des Bezirksausschusses des 19. Stadtbezirks vom 05.11.2019

Sehr geehrter Herr Dr. Weidinger,

der Bezirksausschuss beantragte am 05.11.2019, bei der MVG einen Ringschluss der Buslinie
136 über die Wolfratshauser Straße, Krankenhaus Martha-Maria und die Wendeschleife S-
Bahnhof Solln zu beauftragen.

Es handelt sich um eine laufende Angelegenheit im Sinne des Art. 37 Abs. 1 Nr. 1 der 
Gemeindeordnung. Zuständig ist daher der Oberbürgermeister, der mein Referat mit der 
Beantwortung beauftragt hat. 

Wir haben die Münchner Verkehrsgesellschaft mbH (MVG) um Stellungnahme gebeten, die 
auch im Namen der Stadtwerke München GmbH (SWM) Folgendes mitgeteilt hat:

„Der Antrag beschreibt völlig richtig, dass die Wendezeiten der Stadtbuslinie 136 zu einem 
Großteil des Betriebstages mit bis zu 22 Minuten an der Haltestelle Solln Wendeschleife 
vergleichsweise lang sind, zumal die reine Fahrzeit einer Richtung zwischen 25 und 27 
Minuten beträgt. Aus diesem Grund sind auch wir der Meinung, dass das Linienkonzept 
überarbeitet werden sollte. Allerdings sind die Fahrzeuge in einem relativ komplexen Konstrukt
mit weiteren Linien verknüpft, weshalb eine kurzfristige Anpassung nicht möglich sein wird.

Um ein attraktiveres und auch effizienteres Angebot zu schaffen, wird aktuell das gesamte 
Busnetz im Münchner Südosten überprüft. Diese Untersuchung beinhaltet auch eine mögliche 
Umplanung der Stadtbuslinie 136, die auch aus Sicht der MVG ein großes 
Anpassungspotenzial bereithält.
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Wir bitten Sie zu berücksichtigen, dass eine umfassende Umplanung etwas Zeit in Anspruch 
nimmt. Nach erfolgreicher Prüfung möglicher Varianten wird eine Umsetzung im Rahmen des 
Leistungsprogramms, welches im Juli jeden Jahres vom Stadtrat behandelt wird, angestrebt, 
wobei im Verlauf des Verfahrens auch der Bezirksausschuss angehört wird und Gelegenheit 
hat, sich dazu zu äußern.“

Ich hoffe, dass Ihrem Anliegen mit dieser Entscheidung Rechnung getragen ist und möchte 
mich für Ihr Engagement im Interesse der Bürgerinnen und Bürger bedanken. 

Mit freundlichen Grüßen 
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